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Stuttgart (fn-press). Für sein jahrzehntelanges Engagement in der Ausbildung von
Dressurreitern und -pferden wurde Klaus Balkenhol (Rosendahl) bei den STUTTGART
GERMAN MASTERS mit dem Titel „Reitmeister“ ausgezeichnet.       

 Klaus Balkenhol (71) zählt fraglos zu den großen Trainerpersönlichkeiten unserer Zeit. Nach
den Olympischen Spielen 1996 in Atlanta, wo er mit dem westfälischen Wallach Goldstern zum
Gold-Team gehörte, übernahm der gebürtige Westfale den Posten des Bundestrainers der
deutschen Dressurreiter. Während seiner Amtszeit, die vier Jahre später nach den Olympischen
Spielen von Sydney endete, gewannen die deutschen Mannschaften vier Goldmedaillen bei
Championaten sowie zweimal Einzel-Gold und zweimal Einzel-Silber. Von 2001 bis 2008
trainierte Klaus Balkenhol das US-amerikanische Dressurteam, wiederum mit großem Erfolg.
Bei den Weltreiterspielen 2002 in Jerez de la Frontera führte er die Equipe zur Silbermedaille,
zwei Jahre später ritten die Amerikaner zu Bronze bei den Olympischen Spielen in Athen. Mit
dem dritten Platz beendete die Mannschaft auch die Weltreiterspiele in Aachen 2006. 

 Heute betreut der international gefragte Trainer neben seiner Tochter Anabel unter anderem
die Britin Laura Bechtolsheimer, die deutsche Championatsreiterin Helen Langehanenberg und
Kirsten Sieber, die in Stuttgart am Piaff-Förderpreis teilnahm.

 Klaus Balkenhol steht in einer Reihe mit großen Persönlichkeiten, die den Dressursport
maßgeblich geprägt haben. Der Titel „Reitmeister“ tragen und trugen so berühmte Ausbilder
und Reiter wie der einstige Bundestrainer Harry Boldt, Egon von Neindorff, Herbert Rehbein,
Dr. Uwe Schulten-Baumer, George Theodorescu, Willi Schultheis und Fritz Tempelmann sowie
aus den Disziplinen Springen und Vielseitigkeit Fritz Ligges, Karsten Huck, Karl-Heinz
Giebmanns und Horst Karsten.

 Klaus Balkenhols Karriere begann mit Rabauke, mit dem der berittene Beamte der
Polizeireiterstaffel Düsseldorf sowohl seinen Streifendienst versah als auch in internationalen
Dressurprüfungen startete. 1979 war Rabauke das erfolgreichste Dressurpferd der
Weltrangliste. Olympische Ehren sollten mit dem Westfalen Goldstern folgen, ebenfalls ein
Polizeipferd der Reiterstaffel Düsseldorf. 1992 in Barcelona gehörten Klaus Balkenhol und
Goldstern zur siegreichen Mannschaft, außerdem gewann das Paar die Bronzemedaille in der
Einzelwertung. Zwei Jahre später bei den Weltreiterspielen in Den Haag lautete die Bilanz
wiederum: Mannschafts-Gold und die Silbermedaille in der Kür. Fünfmal wurde Klaus Blkenhol
Deutscher Meister.

 Hans-Peter Schmidt, Präsidiumsmitglied der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN), sagte in
seiner Laudatio: „Herr Balkenhol, Sie sind ein Vorbild. Ein Vorbild als Reiter, ein Vorbild als
Ausbilder.“
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